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Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Nr . 58. Freitag , den 8 . Märr 1SI2. 27. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Wegen Ausbau der Manteuffelstvaße wirb

Iber von der Dotzhcimcrstratze abzweigendc
Wellritzweg bis zu dem in der Verlängerung
der Blücherstratzc liegenden Feldweg auf die
Dauer der Arbeit für den Fnhrvcrkehr ge
sperrt.

Wiesbaden.  3 . März 1912.
MW Der Oberbürgermeister.

Wahlen zur Handwerkskammer.
Gemäß § 6 der Wahlordnung für die

Handwerkskammer zu Wiesbaden vom 14.
August 1899 wird das zum Zwecke der bevor¬
stehenden Neu - und Ersatzwahlen von Mit¬
gliedern und deren Ersatzmännern der Hand¬
werkskammer ausgestellte Verzeichnis der in
unserem Gemeindebezirk befindlichen Wahl¬
körper in der Zeit vom 11. bis eiuschl . 18.
März l. As . von vormittags 8^ bis mittags
1 Uhr in dem städi. Verwaltungsgebän - e
Marktstraße 1/3 Zimmer S zur Einsicht der
Beteiligten öffentlich ausgelegt.

Wie weisen darauf hin , daß etwaige Be¬
schwerden binnen 14 Tagen vom Beginn der
vorbezeichncten Auslegungsfrist ab gerechnet
bei der Unterzeichneten Stelle anzubringen
sind.

Wiesbaden, 6. März 1912.
33011 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der Schuhe für die Stadt-

armen für die Zeit vom 1. April 1912 bis
81. März 1913 soll vergeben werden.

Angebote , versiegelt mit der Aufschrift
„Lieferung der Schuhe für die Stadtarmen"
sind bis Montag , den 11. März 1812. vor¬
mittags 14 Uhr . im Rathanse , Zimmer Nr . 12.
einzureichen , wo dieselben alsdann in Ge¬
genwart etwa erschienener Bewerber eröffnet
werden.

Zu diesem Termine haben die Bewerber
von sämtlichen Schuhsorten , die geliefert wer¬
den sollen , ein Paar als Muste -r vorzulegen

Die Lieferungsbedingungen , aus welchen
auch die verlangten Schuhsorten zu ersehen
sind, liegen im Zimmer Nr . 12 von heute ab
zur Einsicht offen-

Wiesbaden , den 25. Februar 1912.
32997 Der Magistrat , Armenverwaltnng.

Bekanntmachung.
Die Ausführung der Erdarbciten für die

Erweiterung des Kabelnetzes , sowie für die
Herstellung der Hausanschlüfle des städtische«
Elektrizitätswerkes im Etatsj -ahre 1912/13
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden . Schriftliche Angebote sind
mit entsprechender Aufschrift versehen bis
spätestens

15. März 1812. mittags 12 Uhr,
hn Bureau Neugasse 261 , Zimmer Nr . 6,
einzureichen.

Die der Vergebung zugrunde gelegten
Bedingungen , sowie die zu verwendenden
Angebotsformulare werden in genanntem
Bureau unentgeltlich verabfolgt.

Wiesbaden,  den 4. März 1912-
33883 Städt . Elektrizitätswerk.

Verdingung.
Die Lieferung von Putztüchern Los l , Besen

u. Bürstenwaren Los II. Fensterleder u. Schwäm¬
me p. p. Los III , Tür - u. Fußmatten Los IV,
Klosettpavier Los V, Metallpubmittel u. Streich¬
hölzer Los VI, kleinere Lureau -Utensilien p. p.
Los VII n. VIII . v. brsonü. Bürstenware » u.
Kämme Los IX für die städtische Verwaltung
eiuschl. Krankenhaus , Schlachthof, Waller - u.
Lichtwerke im Rechnungsjahre 1912 sollen in,
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
und Muster können wäbreud der Vormittags-
öienststunden im Verwaltungsgebäude Friedrich-
strabe 19. Zimmer Nr . 2 eingeseben, die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
25 4  und zwar bis »um Termine bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G. U. 42
Los . . . “ versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch, den 13. März 1912, vorm . 11 Uhr.
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebot« erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheineirden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebrnen und ans¬
gefüllten Berdingungssormular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt,

Znschlaasfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 2. März 1812.

Stadtbauamt.
33000 Abteilung für Gebäudennterhaltung.

Verdingung.
Die Lieferung und Befestigung der Roll¬

läden eiuschl. Lieferung und Anschlägen de»
Beschläge für den Neubau des Adlerbadcs
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vormittagsdienststunden
im Verwaltungsgebäude Adlerstraße Nr . 4
eingesehen , die Angcbotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 50 S,  solange Vorrat reicht , bezogenwerden.

Verschlossene und mit der Aufschrift .-
„Rolläden Adlerbad" versehene Angebote
sind spätestens bis

Donnerstag , den 21. März 1912,
vormittags 10 Uhr.

Hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt —

unter Einhaltung der obigen Los -Reihen¬
folge — in Gegenwart der etwa erscheinen¬
den Anbieter.

Rur die mit dem vorgeschrjebenen und
ansgcfülltcn Bcrdrugnngsformular einge¬
reichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : zg Tage.
Wiesbaden,  den 6. März 1912.

Städtisches Hochbanamt.
33031 Banabteilung für das Adlerbad.

Bekanntmachung.
Bon der städtischen Kläranlage auf dem

Gelände der ehemaligen Spelzmühle nächst
der Mainzer Straße wird bis auf weiteres
längere Zeit gelagerter und gut kompostierter
Garten - und Weiubergdung gegen Zahlung
von 1.30 Jl  für die Einspänner -Fuhre und
2.50 Jl  für die Zweispänner -Fuhre abgegeben.
Der Dung ist nahezu lufttrocken und besitzt
einen hohen Gehalt an Pflanzen -Nährstoffcn,
besonders Stickstoff.

Die Abgabe des Dungs erfolgt in den Ta-
gesarbeitsstunöen gegen Barzahlung an den
Klärmeister.

Wiesbaden , den 28. Februar 1912.
33085 Städtisches Kanalbawamt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter-

monate — Oktober bis einschließlich März — um
10 Uhr vormittags . 31234

Stadt . Akzise-Amt.

* Lieferung von Bier
kür das städtische Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferung des für das städtische Kranken¬

haus in der Zeit vom 1. Avril 1912 bis 31. März
1913 erforderlichen Lagerbieres für das Personal
und die selbstzahlenden Patienten , sowie des
Kulmbacher Bieres jPetzbräu). soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können gegen Zah¬
lung von 50 Pfg. an der Krankenhauskasse wäh¬
rend der Dienstsinnden von vormittags 8'A bis
12K Ubr in Empfang genommen werden.

Angebote, vostmäßig versiegelt und mit der
Aufschrift: „Offerte für Bierlieferung " sind bis

1L März 1912, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen.

Später eingehende Angebote können nicht mehr
berücksichtigt werden.

Wiesbaden» den 28. Februar 1912.
33037 Städtisches Krankenhaus.

Geld
nn sichere Personen auf Wechsel,
Schuldschein, Hausstand zu
6°', . schnellstens. Provision von
Darlchn. Zu haben durch (33554
Helling , Dotzhcimcrstr. 20, 2.

Spezialität r

RlNdSllttlMkll
Prima Mettwurst

per Pfd. Mk. 1.20
Metzgerei Goldschmidt,

, Faulbrunnenstr . 5, [33804
sind d. Erspar¬
nisse beim Ein¬
kauf von Kon-
firmanden-

u . Komuui-
kanten - An¬
zügen (blau u.
schwarz, l - u.
2-rcihig),sowie
Herren - und
Knaben -An-
zügeüHosen
und Joppen,
lvemr Sie das
Etag - Gosch

Neugaffe ÄÄ
suchen. 33127

letz Geleaenheitskäufe  am Lager.

Romeo-Stiefel
erregen Aufsehen in allen

Kreisen durch:
Vorzügliche Qualität!
Erprobte PassformI
Neueste FormenI

Garantief.Haltbarkeit.

Verdingung.
Die Abfuhr von etwa 450 cbm Bode » ,

muffen aus der Mühlgassc in Sonueubcr «,
nach vom Unternehmer selbst zu stellenden
Abladeplätzen soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungs¬
unterlagen können während der Vormittags¬
dien ststunöen im Ra .hause Zimmer Nr . 57
eingesehen , auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgelöfreie Einsendung von 60 4
(feine Briefmarken und nicht gegen Postnach-
wahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 18. März 1912,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause Zimmer Nr . 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter,
oder der mit schriftlicher Vollmacht versehe¬nen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenc « und
ausgcfüllte « Berdiuguugsformnlar eiuge-
reichte « Angebote werde » bei der Znschlags-
crteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 5. März 1912.

33035 Städtisches Kanalbauawt.

Wolle« Sie gut
bedient werden?
Hann kauf. SierKonsttüren.
Schokoladen, Marzipan.
Zralinen. Keks. Bonbons.
Menkartikel jeb. Art. in
ÄW , der größt . Svezial-
Wchafte dieser Branche am
Platze irnt eigen. Fabrikat.

und elektr. Betrieb.
Paul Golonsky genannt,

"er süsse Onkel
nur Kirchgaffe 44.
.Fernsprecher 2373.

I

V“. M an gros I
Ausland-Versand. L

3392b

. BfL
loh.: F . Tüargraf

<lÄ ,,ritzsfrasse4-
3 Bezugsquelle für Cigarren,

'■fr jjgaretten u. Tabak

FZ - 9ÜZT-
in|l2 . Einpfcble

iU« Mchch
M H' lm Hundhauso « .

«ltzcherstraße 44. 7705

Einheitspreis für
Heppen- u. Damen-Stiefel,
Bepg-stiefel und Ppome-

naden-Schuhe
ohne Preiserhöhung

Veränderungen im Hamilienstand.
Wiesbaden.

Am 4. März 6'eat Mittelschullehrer
Otto Ziegler e. ;T. Helene Ilse.

Am 29. Se6r. dem Spengler Joh.
Schmtdhauer e. «5 . Anton.

Am 3. März pem Assistent an der
HandwerkAammer Max Pfeiffer e.
<5. Walter Arnold Maria.

Am 1. März dem BaiÄassessor
Heinrich Reichc. T. Anneliese Emilie
Luise.

»ctittcu:

7,50Mk.
jedes Paar .'

Ihr erster Versuch macht Sie
zum dauernden Kunden.

Schnhhaus 33259

,Homeo
Michelsberg 28 .

Großer 335655leischabschlag!
Bon beute /th  fnf tat „rr „„ inVon heute ab kostet.' alles

^„uurguter Qualität:
Rsndlleis» z. Koch. p. Pfd. 60 Pf.
Rindfleischz. Brat . .. .  60 Pf.
Roastbrat . oh. Beil .„ . 1._ zv
Hüfte oh. Beilage .. „ 1.— M

Ganz. „ .. 1.10  M
Kalbfleisch „ „ 70 Pf.
Schweinebr . mager, , „ 70 Pf.
« .Ferner empfiebkt sämtliche
Wurstwaren m bekannt guter
Qualität zu billigsten Preisen.
Mengerei Anton Siefer,

17 Bleichstratze 17.
Hirsch allen vorran "
Zartes Rindfleisch Pfd. 80 fflfn.Hüften. Lenden u.

Roastbeef . . . .. 54
Kalbsbraten Pfd . 60 u. 65 "
Schweinebraten . Pfd. 72 "
Hackfleisch. . . . „ 60 *Po Mettwurst und

Preßkopf . . . „ 70  „
24 24

Maschinenschlosser Johann Karl
Mann in Mainz mit Elisabeths Rv-
der hier.

Kranlenwärt. Diedrich Otto Meyer
in Hamburg mtt Hermine Christine
Kölschen das.

Kutscher Wikh. Lud« . Wenges ln
Biebrich « tt Barbara Anna Müllcr
hier.

Sergeant Theod. Bauer in Mainz-
Kastel. mit Antotttttte Geiß hier.

StaotsanwaltschaftSssIretSr Wilh.
Müller in Bonn mit Wilhelmine
Flab hier.

Landwirt Gustav Adols Bonn in
Gemmerich mtt Karolrne Auguste
Schneider das.

Am 5. März Tagl. Karl Reinhardt,
66 I.

Priv . Gustav Schnitzler, 78  I.
Mina , T. d. Kutschers Friedr.

Danielzick, 4 I.

Am 1. März dem Pfarrer Heinrich
Beckmanne. T. Emmi.

Am 6. März dem Tagl. Wilhelm
OHlcumachere. S . Karl Fchlob Wil¬
helm Heinrich.

Am 8. März dem Schriftsetzer
Heinrich Ahl e. T. Irma.

Am 2 .März dem Kutscher Wilhelm
Weidmann e.  T . Marie.

*Slm2. März dem Kaufmann Fried¬
rich Hammerschmidte. S . Herbert.

SBUirlKun,
Schneider Otto Zerfetz hier mtt

Margarete Stein in L.-SchwaS>ach.
Händler OAar Gullich hier mtt

Martha Knögel hier.
.Heizer Heinr. Wahlen hier mtt

Wichelmine Ulrich hier.
Bäckermeister August Berger hier

mit Juliane OchS Hier.
-Mtitelschullehrer Robert Schmidt

hier mit Sovhie Heilmann hier.
Tischlergel,. Franz Bruno Clauß-

nitzer in Dresden mtt Johanna
Antonie Margarethe Sophie Krell¬
witz hier.

Metzger Dionys Lcinifelder hier
mit Barbara Wüst hier.

Wwe. Anna Kilian, geb. Röder.
6V I.

Am 6. Mär, Rentner Friedrich
Sieger, 88 I.

., Am 29 März b. Fs ., nackimtttags 4llbr,  werben ans dem
^ 111 Erbenbei -M 36 Parzellen sAecker Wiesen

harten ! der Gemarkuna ..Erbenbejm im Werte von 42U»ä^.̂ .
^ ^ünbaus mit Nebengebäude und Hausgarlen im Werte von

schrÄb-Fi ' Ummer^ O Eeigert . NäberL auf Lr Gerichts-
Wiesbaden,' den 2. ' März 1912. 32079

_ _ _ _ Amtsgericht 9.

Nachruf!
Gott der Herr hat unsern lieben , langjährigen

Vorsitzenden unseres Vereinshauses,

Herrn Pfarrer em.

Theodor Ziemendorff,
Präses dep Sudan-Pionier-Mission,

am 28. vergangenen Monats in Fairhaven bei Ale¬
xandrien (Aegypten ) zu sich in seine himmlischen
Wohnungen abberufen.

Durch des Herrn Gnade , dem er selbstlos und
unermüdlich bis zum letzten Atemzug diente , war
er Mitbegründer unseres Hauses und seiner Zweige
und in ihm über 30 Jahre hindurch ein reich gesegne ter
treuer Arbeiter und Streiter Jesu Christi

Unsere aufrichtige Trauer über seinen Heimgang
wird gemildert durch die tröstliche Gewissheit , dass
er eingegangen ist zu seines Herrn Freude.

Matthäus Kap . 25, Vers 21.
WIESBADEN , den 7. März 1912. 34300

Der Vorstand des Evangelischen Vereins-
hauses und der Herberge zur Heimat.

ro §'s 0»0r<K3'Ubr.  wird an Gerichts-lin'  v r- 30, das Wohnhaus Mit Hausgarken. Pserde-
Labnsiraße 5 bier. 9 Ar 72 Qmtr . m

Wertt von 30 500 Mark zwangswe -lse versteigert.
Wiesbaden, den 4. Marz 1912. 33088

_ _ _ _ Amtsgericht 9.
m T - nachmittags 4 '/4 Ubr werden auf dem
Riühause zu Bievrrch zwei Aecker, Bunsenstr. dock. 3 ar 67 qm
und 3 ar 74 qm groß, im Gesamtwerte von 11850 Mk. zwangsweise
»ersteigert. » 33081

Wiesbaden , den 4. März 1912.
_ Kgl . Amtsgericht 9.

Rbeimsch« TakelSosel. Win-
terarafensi .. Volllast, u. haltbar.
Avfel b. Mai 1. Qual . 100 Pfd.
~2 .'# . 2. Qual ., atro. Nein., 100

_ 3429ä

Bettnässen
Leidende erb. Prosp . m. äristl.
Gutachten gratis . Alter u. Ge-
schlecht anaeb. B . Sch« ne u. Co..
Frankfurta. R. Ro. 234. 3-so

Fg . Mann lvrakt. Arzt) w. sich
mangels Damenbek. sch. z. verh.
Damem . ang. Äutz. Phot, crw., a.
d. Verm. Brief bis 22. 3. u. L. W.
H. 200post!. Dieza .L. 7703

Frau Nerger Ww.,
Plirenologin

PriedrlchHtr . 8 , Mtb. 1.
__ 7516
MaKnap Lur für Damen.

** »' **" 1 Fr .Wagner.ärztl.
aevr.. Albrechtftr. 3. 1. a. Babnh

Israelitische Kultus-
Gemeinde.

Synagoge : MichelZberg.
Gottesdienst i. d. Hauptsynagogc.
Freitag , abends : 6.00  Uhr
Sabbath : morgens 9.00 Uhr

„ nachm. ' 3.00 Uhr
,, morgens 7.05 Uhr

Gottesdienst im Gemeindesaal:
Wochentage: morgens 7.00 Ubr

nachm. 6.00 Uhr
_ Die Gemcindebibliothek ist ge¬
öffnet : Sonntag von 10 bis
10.30 Uhr.

Alt -Israelitische Kttltus-
gemeiude.

Synagoge : Friedrichstr. 33.
Freitag : abends 5 45 Uhr
Sabbath : morgens 8.15 Uhr

Sabbath: Jugendgottesdienst
2.15 Uhr

„ nachmittags 3.00 Ubr
,, abends 7.05 Uhr

Wochentage: morgens7.00 Uhr
„ abends 5.45 Uhr

Talmud Thora - Verein
Nrrostraße 10 .

Sabbath : Eingang 5.50 Uhr
morgens 8.50 Uhr

„ Mussas 9.15 Uhr
„ Vortrag nach Mussas
n Miiicha und Schiur

4.09 Uhr
„ Ausgang 7.05 Uhr

Wochentags: morgens 7.15 Uhr
„ Mincha und Schiur

6.00 Uhr
, „ Maaris 7.15  Uhr

Schiur für junge Leute:
Samstag 3,00 und 7.15 Uh
Sonntag 5.00 Uh
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